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                   SOEP am DIW, Berlin

www.diw.de/soep/

Die Forschungseinrichtung SOEP ist im DIW Berlin klar als Abteilung von dem restlichen DIW abgegrenzt. Die 
Abgrenzung wird durch die Finanzierung von SOEP und DIW deutlich und gesichert: das DIW Berlin (ohne SOEP) 
wird als ‘Forschungseinrichtung’ vom Land Berlin (im Rahmen der Bund-Länder-Finanzierung) und dem 
Bundesministerium für Wirtschaft finanziert. Das SOEP wird als ‘Serviceeinrichtung’ vom Land Berlin und dem 
Bundesministerium für Bildung und Forschung im Rahmen der Leibniz Gemeinschaft WGL finanziert .

Das SOEP am DIW Berlin ist eine Serviceeinrichtung, die allerdings intensiv in der Forschung tätig ist, um die 
Qualität des Services hoch zu halten und ggf. weiter zu erhöhen. Der Forschungsanteil der grundfinanzierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beträgt grundsätzlich 50% der Arbeitszeit. Dieser Forschungsanteil wurde vom 
Wissenschaftsrat 1994 ausdrücklich empfohlen und ist inzwischen im ‘Programmbudget’ für das SOEP ausdrücklich 
festgeschrieben. Entsprechend werden bei den grundfinanzierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 50% der 
Arbeitszeit als Serviceanteil in der VZÄ-Berechnung nicht gezählt.

Internetadresse:

Organisation:

Zusatzinformationen zur Bewertung:

Kommentare der Geschäftsstelle zu den Daten:

Das SOEP wird von Bund und Ländern als Einrichtung mit 50 % Serviceanteil gefördert. Um dies angemessen zu 
berücksichtigen, wurde das Personal des SOEP bei der Berechnung der Effizienzindikatoren wie das Personal von 
Universitäten gewichtet.

Selbstdarstellung und Rahmeninformationen der Einrichtung:

Nicht erfasste Forschungseinheiten:

nein

Personalstruktur:

Fluktuation der Professor/-innen:

Perzentil Wert

Zugänge 13%54%

Anzahl 
gesamt

Anzahl
weiblich

VZÄ 
gesamt

VZÄ 
drittmittel-
finanziert

Kategorie

6 2 4,5 0

3 2 0,75 0

14 6 10,8 1,3

9 4

Professor/innen

davon: Nebenamt (nur AUI)

Wissenschaftliche Mitarbeiter/-innen

davon: Doktoranden/-innen
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                    SOEP am DIW, Berlin

nein

Institutionenübergreifende Forschungseinheit:

Kriterium I: Qualität der Forschung

Längsschnittstudie Sozio-Oekonomisches Panel

Kommentare der Geschäftsstelle zu den Daten:

Internetadresse:

www.diw.de/soep/

Teilgebiete:

Soziologie sozialer Ungleichheit/Sozialstrukturanalyse, Soziologie d. Wohlfahrtsstaats/Sozialpolitik, Soziologische 
Frauen- und Geschlechterforschung, Methodologie u. Methoden d. empirischen Sozialforschung, Soziologie der 
Familie, Bildungs- u. Erziehungssoziologie, Bevölkerungs- und Migrationssoziologie, Sport- u. Freizeitsoziologie

Disziplinenübergreifende Forschung:

60% Soziologie, 30% VWL, 10% Diverses

Rahmeninformationen zur Forschungseinheit:

Besonderheiten der Organisation:

Die Forschungseinrichtung SOEP ist im DIW Berlin klar als Abteilung von dem restlichen DIW abgegrenzt. Die 
Abgrenzung wird durch die Finanzierung von SOEP und DIW deutlich und gesichert: Das DIW Berlin (ohne SOEP) 
wird als ‘Forschungseinrichtung’ vom Land Berlin (im Rahman der Bund-Länder-Finanzierung) und dem 
Bundesministerium für Wirtschaft finanziert. Das SOEP wird als ‘Serviceeinrichtung’ vom Land Berlin und dem 
Bundesministerium für Bildung und Forschung im Rahmen der Leibniz Gemeinschaft WGL finanziert.

Liste der Wissenschaftler:

ggf. Partnereinrichtung:

Nachname Vorname Titel zugehörig seit

Zum Stichtag an der Forschungseinheit beschäftigt:

Anger Silke Dr.

Büchner Charlotte

D'Ambrosio Conchita Prof. 2002

Drever Anita Prof. vor 2001

Frick Joachim Dr.

Göbel Jan

Grabka Markus Dr.
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                    SOEP am DIW, Berlin

1. Qualität des Outputs: Längsschnittstudie Sozio-Oekonomisches Panel

1.1 Ausgewählte Publikationen: 

Holst Elke Dr.

Isengard Bettina

Jürgens Olaf

Knies Gundi

Krause Peter Dr.

Kroh Martin Dr.

Pischner Rainer Dr.

Schäfer Andrea

Schmitt Christian

Schräpler Jörg-Peter Dr.

Schupp Jürgen Dr.

Siedler Tom

Spieß Katharina PD

Spieß Martin PD

Trappe Heike Dr.

Tucci Ingrid

Wagner Gert Prof. vor 2001

Autor Jahr Titel Zeitschrift/Verlag

Frick, Joachim 2005 Zur langfristigen Entwicklung von Einkommen und Armut 
in Deutschland

DIW Wochenbericht

Hank, Karsten 2004 Kinderbetreuung und Fertilität in Deutschland ZfS

Isengard, Bettina 2005 Freizeitverhalten als Ausdruck sozialer Ungleichheiten 
oder Ergebnis individualisierter Lebensführung?

KZfSS

Schupp, Jürgen 2004 Wer erbt mehr? KZfSS

Tucci, Ingrid 2004 Konfliktuelle Integration Berliner Journal für Soziologie

Zaidi, Asghar 2005 Income Mobility in Old Age in Britain and Germany Ageing and Society

Eingereichte Publikationen außerhalb des Erhebungszeitraums:

Autor Jahr Titel Zeitschrift/Verlag

Frick, Joachim 2006 Using Analysis of Gini (ANOGI) for Detecting Whether 
Two Subsamples Represent the Same Universe

Sociological Methods and 
Research

Kroh, Martin 2006 Taking "Don't Knows" as Valid Responses: A Multiple 
Complete Random Imputation of Missing Data

Quality & Quantity

Spieß, Martin 2006 Estimation of a Two-Equation Panel Model With Mixed 
Continuous and Ordered Categorical Outcomes and 
Missing Data

Journal of the Royal 
Statistical Society

9Höchstzahl einreichbarer Publikation für diese Forschungseinheit:
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1.3 Selbsteinschätzung der Stärken und Schwächen

Die Forschung in der Serviceeinrichtung SOEP wird durch den Serviceauftrag, der an erster Stelle steht, begründet 
und ‘gesteuert’. Deswegen ist insbesondere keine enge Spezialisierung auf nur einen oder ganz wenige 
Forschungsschwerpunkte möglich, da die SOEP-Mitarbeiter/-innen im breiten Feld des SOEP-Fragebogens 
inhaltlich und methodisch kompetent sein müssen.

1.2 Publikationsliste

Die Liste der Publikationen der Forschungseinheit wird als Anhang zur Verfügung gestellt. 

1.4 Ergänzende Angaben zur Forschung

Die Forschung in der Serviceeinrichtung SOEP wird durch den Serviceauftrag, der an erster Stelle steht geprägt. 
Deswegen ist insbesondere keine enge Spezialisierung auf nur einen oder ganz wenige Forschungsschwerpunkte 
möglich, da die SOEP-Mitarbeiter/-innen im breiten Feld des SOEP-Fragebogens inhaltlich und methodisch 
kompetent sein müssen.

2. Qualitätseinschätzungen von anderen Peers: Längsschnittstudie Sozio-Oekonomisches Panel

2.1 Quantitative Daten

Perzentil Wert

Artikel in Fachzeitschriften mit peer review
(AHCI, SAJ, SCI oder  SSCI) 

Zahl wissenschaftsgesteuert zugewiesener Drittmittelprojekte

a) Absolute Werte

b) Relative Werte

12

49100%

97%

Monographien

Artikel in Zeitschriften

Beiträge zu Sammelwerken, Festschriften, Themenheften

Herausgegebene Sammelwerke, Festschriften, Themenhefte 

Literaturberichte und Rezensionen

Perzentil Wert

Zusatzinformationen:

790%

789%

213100%

89100%

790%

Anteil der Wissenschaftler der Forschungseinheit, die sich am IZ-
Online-System angemeldet haben:

100%

Artikel in Zeitschriften mit peer Review (AHCI, SCI, SSCI aber nicht SAJ) 3099%
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Artikel in Fachzeitschriften mit peer review pro VZÄ gewichtet 20,1798%

2.2 Drittmittelprojekte

Zahl wissenschaftsgesteuert zugewiesener Drittmittelprojekte pro 
VZÄ gewichtet

4,9495%

Monographien pro VZÄ gewichtet

Aufsätze in Zeitschriften pro VZÄ gewichtet

Beiträge zu Sammelwerken, Festschriften, Themenheften pro VZÄ 
gewichtet

Herausgegebene Sammelwerke, Festschriften, Themenhefte pro 
VZÄ gewichtet

Literaturberichte und Rezensionen pro VZÄ gewichtet

2,8877%

2,8872%

87,68100%

36,6493%

2,8878%

Artikel in Zeitschriften mit peer Review (AHCI, SCI, SSCI aber nicht 
SAJ) pro VZÄ gewichtet

12,3598%

Jahr Antragsteller Förderer Titel LaufzeitWR Kategorie

2001 Spieß, C. Katharina Bündnis 90/Die 
Grünen

   Berechnung des grünen 
Kindergrundsicherungsmodells und 
einer Gegenfinanzierung durch ein 
Ehegattenrealsplitting

3 MonateUnternehmen_
Verbände

2001 Wagner, Gert G. BMAS Repräsentative Analyse der 
Lebenslagen reicher Haushalte

1 JBund_sonst

2001 Wagner, Gert G. EU-Kommission Micro-level analysis of the European 
Social Agenda: combating poverty 
and social exclusion through 
changes in social and fiscal policy

n  3 JEU

2001 Wagner, Gert G. EU-Kommission E-Living: Life in a Digital Europe 3 JEU

 2001 Wagner, Gert G. Statistisches 
Bundesamt

Konvertierung der Daten des SOEP 
für das Europäische Haushaltspanel

jährl. 
Erneuerung
 bis 2004

Sonstige

2002 Wagner, Gert G. BMFSFJ Abschätzung der (Brutto-) 
Einnahmeeffekte öffentlicher 
Haushalte und der 
Sozialversicherungsträger bei einem 
Ausbau von 
Kinderbetreuungseinrichtungen

1,5 MBund_sonst

2002 Wagner, Gert G. European 
Foundation

Monitoring Living Conditions and 
the Quality of Life

9,5 MStiftungen

2002 Wagner, Gert G. German-Israeli 
Foundation for 
Scientific Research 
and Development

Stratification: Measurement, Testing 
and an application to ethnic groups 
in Israel and Germany

4 J 3 MStiftungen

2003 Frick, Joachim EU-Kommission EuroPanel Users' Network (EPUNet) 3 JEU

2003 Krause, Peter European 
Foundation

Monitoring Living Conditions and 
Quality of Life in the EU II

5 MStiftungen
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2003 Krause, Peter Prof. Richard 
Hauser

Zuarbeiten zum Forschungsauftrag 
"Verteilung der Einkommen 1999-
2003" des BMGS an die Johann 
Wolfgang Goethe-Universität 
Frankfurt

10,6 MSonstige

2003 Schupp, Jürgen BMGS Spezielle Lebenslagenindikatoren 
reicher Haushalte

1 JBund_sonst

2003 Schupp, Jürgen FU Berlin Empirische Datenanalyse für das 
Forschungsprojekt "Zusammenhänge 
und Wechselwirkungen zwischen 
Erbschaft und Vermögensverteilung" 
des BMGS an die FU Berlin

1 J 1 MSonstige

2003 Schupp, Jürgen MacArthur 
Foundation

Surveymethoden in der 
experimentellen Ökonomie

3 JStiftungen

2003 Spieß, C. Katharina Hans-Böckler-
Stiftung

Parafiskalische Modelle zur 
Finanzierung familienpolitischer 
Leistungen

7 MStiftungen

2003 Wagner, Gert G. Anglo-German 
Foundation

From Parents to Children: 
Socioeconomic Attainment and the 
Role of Family Background

1,5 J

 

2004 Grabka, Markus M. Bündnis 90/Die 
Grünen

Finanzierung der gesetzlichen 
Krankenversicherung über 
einkommensunabhängige Prämien

1 MUnternehmen_Verbä
nde

2004 Krause, Peter Statistisches 
Bundesamt

Indikatoren zu Einkommen, Armut 
und Sozialer Exklusion (Laeken-
Indizes) auf Basis des SOEP 2002 – 
2004

1 J 1 MSonstige

2004 Schupp, Jürgen Bundesministerium 
für Bildung und 
Forschung (BMBF)

Erstellung des E5 Indikators im 
Rahmen des INES Projektes der 
OECD

1 MBMBF

2004 Schupp, Jürgen National Science 
Foundation

Representative Experiments on Trust 
and Trustworthiness in an 
International Comparative Context

6 MonSonstige

 2004 Wagner, Gert G. Bündnis 90/Die 
Grünen

Finanzierung der gesetzlichen 
Krankenversicherung über 
einkommensunabhängige Prämien

1 JUnternehmen_Verbä
nde

2004 Wagner, Gert G. Hans-Böckler-
Stiftung

Bewertung von Bürgerprämien als 
Alternative zu den 
Reformvorschlägen Kopfpauschale 
und Bürgerversicherung

3 MStiftungen

2005 Spieß, C. Katharina BMFSFJ Wirkungsstudie Elterngeld 9,5 MBund_sonst

2005 Wagner, Gert G. BMFSFJ Ursachen der Diskrepanz zwischen 
Kinderwunsch und Kinderzahl: Sozio-
ökonomische Faktoren der Feritilität

1 J, 4 MBund_sonst

2005 Wagner, Gert G. BMFSFJ Kinderlose Männer in Deutschland - 
Eine sozialstrukturelle Bestimmung 
auf Basis des Sozio-oekonomischen 
Panels (SOEP)

4 M      Bund_sonst
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Kriterium II: Impact/Effektivität

1. Publikationsaktivität

2. Einwerbung qualifizierter Drittmittel

Wissenschaftsgesteuert zugewiesene Drittmittel
Perzentil Wert

Anzahl drittmittelfinanzierter wiss. Mitarbeiter/-innen (VZÄ)

Perzentil Wert

Zahl wissenschaftlicher Publikationen:

Monographien

Aufsätze in Zeitschriften

Beiträge zu Sammelwerken, Festschriften, Themenheften

Herausgegebene Sammelwerke, Festschriften, Themenhefte 

Literaturberichte und Rezensionen

Mittelwert 2001-2005 505.297 €

Erläuterungen zur Drittmitteleinwerbung:

Das SOEP wurde bis 2002 einschließlich von Bund und Ländern via DFG (im Normalverfahren) 
gefördert. Diese Fördersummen waren in der Praxis eine ‘Grundfinanzierung’; sie werden deswegen 
nicht als Drittmittel aufgeführt (2001: 2.270.000 €; 2002: 2.340.000 €)

Wert in 2005 585.193 €

32386%

7

213

89

7

7

31%

100%

63%

30%

34%

70%

79%

1,314%

Gesamtübersicht über die Drittmitteleinwerbung:

Aufsätze in Zeitschriften mit peer review 4987%

Diese Angabe bitte bei der Bewertung der quantitativen Publikationsindikatoren berücksichtigen.
"Angemeldet" hat sich ein Wissenschaftler dann, wenn er seine persönlichen Zugangsdaten zum IZ-Online-System 
mindestens einmal eingegeben hat. Es war auch ohne Zugangsdaten möglich, sich seine Daten anzusehen, nur 
Veränderungen setzten das Eingeben der Zugangsdaten voraus. An 100 % fehlende Wissenschaftler können 
deshalb auch solche umfassen, die mit den für sie recherchierten Publikationsdaten einverstanden waren.

Anteil der Wissenschaftler der Einrichtung, die sich am 
IZ-Online-System angemeldet haben: 100%

Jahr DFG Stiftungen BMBF Bund Land
Unternehmen,

Verbände Sonstige SummeEU

2001 0 € 4.090 € 346.656 € 0 € 0 € 21.203 € 13.000 € 657.734 €272.785,00 €

2002 0 € 60.876 € 0 € 205.156 € 0 € 9.557 € 1.300 € 570.993 €294.104,00 €

2003 14.000 € 220.163 € 0 € 146.199 € 0 € 0 € 50.510 € 738.756 €307.884,00 €

2004 0 € 227.840 € 542 € 99.227 € 0 € 20.000 € 13.000 € 552.959 €192.350,00 €

2005 0 € 99.697 € 383.448 € 140.970 € 0 € 65.000 € 13.000 € 804.163 €102.048,00 €
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3. Ausstrahlung der Forschungsaktivität

4. Reputation

4.1 Forschungspreise und Auszeichnungen

4.2 Ämter in anderen wissenschaftlichen Institutionen und Gremien

Perzentil Wert

Anzahl Publikationen im nicht-deutschsprachigen Ausland:

Anzahl Publikationen in Fachzeitschriften außerhalb der 
Soziologie:

Auch eine BMBF-Zuwendung in 2001 und 2002 war faktisch eine Grundfinanzierung; diese Beiträge 
(jeweils 1.022.000 €) werden nicht angegeben.
Aufgrund der DFG-Grund-Förderung bis 2002 war die Antragsfähigkeit des SOEP bei der DFG 
faktisch eingeschränkt. Hinzu kommt, dass die Bedeutung von DFG-Projekten innerhalb der 
Universitäten so groß ist, dass bei einer Zusammenarbeit es für außeruniversitäre gemeinsame 
Antragsteller sinvoller ist, diese in einer Universität abzuwickeln. Deswegen wird ein von 2003 bis 
2005 gelaufenes DFG-Projekt (zusammen mit Jürgen Gerhards, FUB) hier nicht aufgeführt.

6186%

2091%

Preisträger Jahr Preis Verleiher

Anger, Silke 2002 BAK-Preis für die beste 
Lizentiats-/Diplomarbeit in 
empirischer
Wirtschaftsforschung

BAK Konjunkturforschung Basel

Pannenberg, Markus 2002 Best Paper Presented at the 5th 
International Panel Users 
Conference

Verein der Freunde des DIW Berlin

Schräpler, Jörg-Peter 2002 Best Paper Presented at the 5th 
International Panel Users 
Conference

Verein der Freunde des DIW Berlin

Siedler, Thomas 2004 Best Paper Presented at the 6th 
International Panel Users 
Conference

Verein der Freunde des DIW Berlin

Wagner, Gert G.; Schwarze, 
Raimund

2004 Bester DIW Wochenbericht des 
Jahres 2003

Verein der Freunde des DIW Berlin

Amtsträger Position Organisation Zeitraum

Frick, Joachim R. Mitglied IRISS (Integrated Research 
Infrastructure in the Social 
Sciences)-User Selection Panel

seit 2001

Huschka, Denis Mitglied Executive Committee der 
International Society for Quality 
of Life Studies (ISQOLS) 

seit 2004

Huschka, Denis Vice President International Society of Quality of 
Life Studies (ISQOLS) 

seit 2005

Schupp, Jürgen Zweiter stellvertretender 
Vorsitzender

Sektion Sozialindikatoren der 
Deutschen Gesellschaft für 
Soziologie

seit 1998
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Schupp, Jürgen Mitglied Expert Group for the Evaluation 
of the Swiss Household Panel 
(SHP)

seit 2005

Spieß, C. Katharina Mitglied Ausschüsse für 
Bevölkerungsökonomie und 
Sozialpolitik des Vereins für 
Socialpolitik

seit 2003

Spieß, C. Katharina Mitglied des 
wissenschaftlichen Beirats

Zeitschrift für Sozialreform (ZSR) seit 2004

Spieß, C. Katharina Mitglied des Editorial Board Vierteljahrshefte zur 
Wirtschaftsforschung

seit 2001

Trappe, Heike Associate Editor Gender, Work and Organization ohne Jahr

Wagner, Gert G. Mitglied Wiss. Beirat der Swiss Panel Study ohne Jahr

Wagner, Gert G. Mitglied Ausschüsse für 
Bildungsökonomie, 
Bevölkerungsökonomie, 
Gesundheitsökonomie und 
Sozialpolitik des Vereins für 
Socialpolitik

seit 1993

Wagner, Gert G. Vorsitzender Rat für Sozial- und 
Wirtschaftsdaten

seit 2004

Wagner, Gert G. Mitglied Wissenschaftsrat ohne Jahr

Wagner, Gert G. Mitglied Steering Commitee BHPS ohne Jahr
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                 SOEP am DIW, Berlin

10

1

9

abgeschlossene Promotionen 01-05

finanzierte Doktoranden (Stichtag)

davon Stipendiaten

davon Doktorandenstellen

Kriterium IV: Nachwuchsförderung

1. Doktorandenförderung

1.1 Quantitative Daten

Perzentil Wert

1.2 Promotionsprogramme

1.3 Abgeschlossene Dissertationen

620%

54%

28%

68%

Promotionen 01 - 05 pro Professor (Stichtag) 1,013%

Jahr Promovend Titel Verlag

2003 Drever, Anita Separate Spaces, Separate Outcomes? 
Neighborhood impacts on minorities in Germany

unveröffentlicht (PhD Thesis in 
den USA)

2003 Kaiser, Lutz Entstandardisierte Erwerbsmuster im 
europäischen Vergleich : eine empirische Analyse 
für fünf Länder unter besonderer 
Berücksichtigung von Deutschland

Elektronische 
Veröffentlichung: http://www-
brs.ub.ruhr-uni-
bochum.de/netahtml/HSS/Dis
s/KaiserLutzC/diss.pdf

2003 Kroh, Martin Parties, Politicians, and Policies: Orientations of 
Vote Choice Across Voters and Contexts

University of Amsterdam

2004 Grabka, Markus Alternative Finanzierungsmodelle einer sozialen 
Krankenversicherung in Deutschland

Elektronische 
Veröffentlichung:
http://edocs.tu-
berlin.de/diss/2004/grabka_
markus.pdf

Von Wissenschaftlern der Einrichtung betreute Promotionen:

Universität 2001 2002 2003 2004 2005

TU Berlin 2

Ruhr-Universität Bochum 1

HU Berlin 1

University of Amsterdam 1

UCLA 1
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Bis Ende 2005 gab es kein formalisiertes Doktorandenprogramm beim SOEP bzw. im DIW Berlin (ein Graduate 
Center for Economic and Social Sciences wurde erst im Herbst 2006 eingerichtet). Das SOEP förderte seine 
Doktorand/inn/en bislang insbesondere durch die frühzeitige Möglichkeit, Forschungsergebnisse auf 
internationalen Konferenzen zu präsentieren und durch die Möglichkeit bei ausländischen Kooperationspartnern 
Gastaufenthalte zu absolvieren (insbes. Cornell University (Markus Grabka, Mathis Schröder) und University of 
Essex (Thorsten Schneider, Bettina Isengard, Thomas Siedler).

1

0

1

2.2 Maßnahmen und Erfolge der Nachwuchsförderung

Nachwuchswissenschaftler (Stichtag)

davon Postdocstipendien

davon Nachwuchsgruppenleiter

Angenommene Erstrufe 01-05

2. Förderung von Nachwuchswissenschaftler/-innen

2.1 Quantitative Daten

Perzentil Wert

2.3 Angenommene Erstrufe

3

82%

39%

98%

82%

2004 Romeu, Laura Unemployment and Health: An Analysis by 
Means of Better Datat and Improved 
Methodology

Elektronische 
Veröffentlichung:
http://edocs.tu-
berlin.de/diss/2004/romeugo
rdo_laura.pdf

2005 Anger, Silke Overtime Work in Germany Shaker

Jahr Zieleinrichtung Name Staat

2003 Fachhochschule Bielefeld Pannenberg, Markus Deutschland

2004 Universita' di Milano-Bicocca D'Ambrosio, Conchita Italien

2005 JWG Universität Frankfurt/Main Spieß, C. Katharina Deutschland
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Kriterium V: Transfer in gesellschaftliche Anwendungsbereiche

1. Umsetzung von Forschungsleistungen durch Dienstleistungen, unternehmerische Aktivität und 
Beratungen

1.1 Drittmittel von Ministerien, Unternehmen, Verbänden 

1.2 Ämter außerhalb der Wissenschaft

Volumen der Drittmittel von Ministerien, Unternehmen und Verbänden

Perzentil Wert

Mittelwert 2001-2005

Wert in 2005 205.970 €

141.462 €75%

84%

Berater Organisation Position Zeitraum

Grabka, Markus Hans-Böckler-Stiftung Mitglied im Beraterkreis des Projekts 
"Bürgerversicherung im 
Gesundheitswesen – Organisatorische 
Ausgestaltung und Umsetzung sowie 
einzelwirtschaftliche Konsequenzen"

2005

Grabka, Markus Hans-Böckler-Stiftung Mitglied im Beraterkreis des Projekts: 
Gesamtwirtschaftliche Konsequenzen 
einer Bürgerversicherung im 
Gesundheitswesen

2004

Holst, Elke Hans-Böckler-Stiftung Mitglied im Projektbeirat 
"Chancengleichheitsorientierte
Arbeitszeitpolitik in der betrieblichen 
Praxis. Eine Wirkungsanalyse des neuen 
Bundeserziehungsgeldgesetzes und des 
Teilzeit- und Befristungsgesetzes"

seit 2005

Holst, Elke Hans-Böckler-Stiftung Mitglied im Projektbeirat 
"Ehegattenunterhalt und sozialrechtliche 
Subsidiaritätsprinzip als Hindernisse für 
eine konsequente Gleichstellung von 
Frauen in der Existenzsicherung"

seit 2004

Holst, Elke Senatsverwaltung Berlin für 
Wirtschaft, Arbeit und Frauen

Mitglied im Beirat der Senatsverwaltung 
Berlin für Wirtschaft, Arbeit und Frauen 
für den Bericht "Frauen in Berlin: 
Bildung Berufe, Einkommen"

2005

Krause, Peter Bundesregierung Mitglied des wissenschaftlichen 
Gutachtergremiums zur Armuts- und 
Reichtumsberichterstattung

seit 2000

2001 21.203 €
2002 214.713 €
2003 146.199 €
2004 119.227 €
2005 205.970 €

 Seite 14 von 20



                     SOEP am DIW, Berlin

1.3 Dienstleistungen, Auftragsforschung und Gutachten

Schupp, Jürgen Bundesanstalt für�Arbeitsschutz 
und Arbeitsmedizin

Mitglied im Projektbeirat „Neue 
Qualität der Arbeit – 
Anforderungen�aus der Sicht der 
Beschäftigten“

seit 2003

Schupp, Jürgen Bundesministerium für Gesundheit 
und soziale Sicherung

Mitglied des Projektbeirates „Menschen 
in extremer Armut“

2000-2004

Schupp, Jürgen Hans-Böckler-Stiftung Mitglied im Projektbeirat "Ausstiege aus 
dem unteren�Einkommensbereich“

2004-2005

Schupp, Jürgen Hans-Böckler-Stiftung Mitglied im Projektbeirat 
"Beschäftigungspotentiale
im�Dienstleistungssektor"

2002-2005

Spieß, C. Katharina Bundesministerium für Bildung und 
Forschung

Mitglied des Innerer Akteurskreis beim 
Forschungsdialog "Futur" 

2001-2004

Spieß, C. Katharina Kommission für den 7. 
Familienbericht der 
Bundesregierung

Mitglied 2003-2005

Wagner, Gert G. ESFRI (Brüssel) Mitglied der Roadmap Working Group 
Social Science and Humanities

seit 2005

Wagner, Gert G. Foundation for International 
Studies in Social Securities

Mitglied des "Board of Governors" seit 2002

Wagner, Gert G. Sozialkammer der EKD Vorsitzender seit 2004

Wagner, Gert G. Statistischer Beirat Mitglied seit 2004

Jahr Auftraggeber Titel Laufzeit Beschreibung

2001 BMAS 
(Bundesministeriums 
für Arbeit und Soziales)

Repräsentative Analyse der Lebenslagen 
reicher Haushalte

12
Monate

Bestandteil der Armuts- u. 
Reichtumsberichterstattung der 
Bundesregierung

2001 Bündnis 90/Die 
Grünen

Berechnung des grünen 
Kindergrundsicherungsmodells und einer 
Gegenfinanzierung durch ein 
Ehegattenrealsplitting

3 Monate

2001 Statistisches 
Bundesamt

Datenreport alle 2 
Jahre

Beiträge zu den subjektiven 
Lebensbedingungen in Deutschland auf 
Grundlage der Daten des Sozio-
oekonomischen Panels

2002 BMFSFJ 
(Bundesministeriums 
für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend)

Abschätzung der (Brutto-) 
Einnahmeeffekte öffentlicher Haushalte 
und der Sozialversicherungsträger bei 
einem Ausbau von 
Kinderbetreuungseinrichtungen

1,5
Monate

2003 BMGS 
(Bundesministerium 
für Gesundheit und 
Soziale Sicherung)

Spezielle Lebenslagenindikatoren reicher 
Haushalte

12
Monate

Bestandteil der Armuts- u. 
Reichtumsberichterstattung der 
Bundesregierung

2003 FU Berlin Empirische Datenanalyse für das 
Forschungsprojekt "Zusammenhänge und 
Wechselwirkungen zwischen Erbschaft 
und Vermögensverteilung" des BMGS an 
die FU Berlin

13
Monate

Bestandteil der Armuts- u. 
Reichtumsberichterstattung der 
Bundesregierung

2003 Hans-Böckler-Stiftung Parafiskalische Modelle zur Finanzierung 
familienpolitischer Leistungen
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1.4 Weitere Forschungsprodukte

2003 Prof. Richard Hauser 
im Auftrag des BMGS 
(Bundesministerium 
für Gesundheit und 
Soziale Sicherung)

Zuarbeiten zum Forschungsauftrag 
"Verteilung der Einkommen 1999-2003" 
des BMGS an die Johann Wolfgang 
Goethe-Universität Frankfurt

10,6
Monate

Bestandteil der Armuts- u. 
Reichtumsberichterstattung der 
Bundesregierung

2004 Deutsches 
Jugendinstitut

Zuarbeiten zum 7. Familienbericht 6 Mon Bestandteil des 7. Familienberichts der 
Bundesregierung

2004 Hans-Böckler-Stiftung Bewertung von Bürgerprämien als 
Alternative zu den Reformvorschlägen 
Kopfpauschale und Bürgerversicherung

3 Monate

2005 BMFSFJ 
(Bundesministeriums 
für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend)

Wirkungsstudie Elterngeld 9,5 
Monate

ohne
Jahr

diverse Universitäts- 
und
Institutsmitarbeiter/inne
n

SOEP Datenweitergabe jährlich 
seit 1984

Lehrstuhlinhaber beantragt unter Angabe 
seines Forschungsprojektes einen 
Datenweitergabevertrag mit dem DIW 
Berlin. Nach beiseitiger 
Vertragsunterzeichnung kann jede für 
Dauer des Projektes jede neue Welle des 
SOEP bestellt werden.

Jahr Autor Titel Distribution Nutzerkreis Beschreibung

2002 Duseberg, 
Hans-Martin

SOEPlit SOEP- CD, Internet ca. 300 Literaturdatenbankprogramm 
für die auf Grundlage des 
SOEP erstellten Publikationen

2005 Goebel, Jan 
und SOEP-
Gruppe

SOEPremote Internet SOEP Nutzer/innen, z.Zt. 
ca. 10

Fernzugang zur Nutzung 
sensibler Regionaldaten

jährlic
h neu

Pischner, 
Rainer

BIOSCOPE SOEP- CD SOEP Nutzer/innen, ca. 
300

Programm zur graphischen 
Darstellung der 
Biografieschemata im SOEP

jährlic
h neu

Pischner, 
Rainer

Installationsprogramm 
SOEP

SOEP- CD SOEP Nutzer/innen, ca. 
300

jährlic
h neu

Pischner, 
Rainer

Newspell SOEP- CD SOEP Nutzer/innen, ca. 
300

universelles 
Trasformationsprogramm für 
beliebige Spelldateien

jährlic
h neu

Preibusch, 
Sören;
Sieber, Ingo

SOEPinfo Internet SOEP Nutzer/innen web-basierte 
Informationssystem zur Arbeit 
mit dem SOEP: Item-
Korrespondenzlisten, 
Variablenauszählungen,
Programmgenerator für SPSS, 
Stata u. SAS

seit
1984
jährlic
h

Frick,
Joachim R.; 
Schupp,
Jürgen; 
Wagner, Gert 
G. und SOEP-
Gruppe

SOEP Datensatz inkl. 
Dokumentation

inzwischen CD-
Roms

nationale u. 
internationale 
Forscher/innen in den 
Bereichen Soziologie, 
Wirtschaftswissenschaften,
Politik, Public Health, 
Psychologie, Geografie, 
Demografie u.a.

Daten einer repräsentativen 
längsschnittlichen 
Haushaltsbefragung in 
Deutschland zu verschiedensten 
Themen
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1.6 Transfer in andere gesellschaftliche Anwendungsbereiche

1.5 Spinoffs und Unternehmensbeteiligungen

seit
1984
jährlic
h

Wagner, Gert 
G. und SOEP-
Gruppe

SOEP-CNEF Datensatz CD-Rom nationale u. 
internationale 
Forscher/innen in den 
Bereichen Soziologie, 
Wirtschaftswissenschaften,
Politik, Public Health, 
Psychologie, Geografie, 
Demografie u.a.

Daten einer repräsentativen 
längsschnittlichen 
Haushaltsbefragung in 
Deutschland zu verschiedensten 
Themen, integriert in den Cross-
National Equivalent File 
(CNEF), zusammen mit Daten 
aus dem PSID, BHPS, SLID

seit
1996
jährlic
h

Frick,
Joachim R.; 
Haisken-
DeNew, John 
P. und SOEP-
Grupp

Desktop-Companion Internet und SOEP-
CD

SOEP Nutzer/innen, ca. 
300

Dokumentation der Struktur des 
SOEP: Stichprobenziehung u. 
Gewichtung,
Fragebogenschwerpunkte,
Biographie- u. 
Kalenderfunktionen

seit
2003
jährlic
h

Frick,
Joachim 
R.und SOEP-
Gruppe

SOEP-Monitor Internet SOEP Nutzer/innen, 
Forschung mit deskriptiver 
Statistik

Zahlenreihen seit 1984 zu 
wichtigen Kennzahlen auf 
Haushalts- u. Personenebene, 
z.B. Wohnsituation, 
Arbeitsmarkt, Bildung, 
Einkommen u. 
Lebenszufriedenheit 

Selbstbeschreibung einzelner Forschungseinheiten:

Die Daten des SOEP gehen in viele gutachterliche Stellungnahmen und Gutachten ein, die größtenteils nicht von 
der SOEP-Gruppe, sonder von Nutzer/-innen der Daten erstellt werden. Die Mitarbeiter/-innen des SOEP sind 
auch selbst in der Politikberatung tätig. Beratungsformen sind: Gutachter, Mitarbeit in Kommissionen und Räten 
sowie Agenda-Setting (durch Interviews und Namensartikel in den einschlägigen Medien).

Längsschnittstudie Sozio-Oekonomisches Panel
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Das SOEP nutzt die ‘popularwissenschaftlichen’ Medien des DIW Berlin; insbesondere den ‘Wochenbericht’, aber 
auch den DIW Newsletter und DIW@school (eine Halbjahreszeitschrift für Schülerinnen und Schüler sowie 
Lehrerinnen und Lehrer).
Wichtiger als die Eigenmedien des DIW Berlin sind für die soziologische Wissensvermittlung jedoch aktive Formen 
der Vermittlung durch persönliche Politik(er)beratung (z.B. in Kommissionen wie der ‘Rürup-Kommission’ oder dem 
Zuwanderungsat und Sachverständigengruppen wie den Berichtskommissionen für den Familienbericht sowie den 
Kinder- und Jugendbericht) sowie Interviews und insbesondere Namensartikel in Zeitungen und Zeitschriften. 
Kurze Namensartikel werden erfahrungsgemäß von Entscheidungsträgern persönlich gelesen. Insofern ist die 
Publikation von Namensartikeln auf Basis von SOEP-Ergebnissen wichtig und erfolgreich. In den Jahren 2001 bis 
2005 sind über 150 Namensartikel aus der Feder von 7 MitarbeiterInnen  in folgenden führenden Zeitungen 
erschienen: FAZ, SZ, Welt, FTD, Handelsblatt, taz und Zeit sowie in ca. 45 weiteren Zeitungen und Zeitschriften.
Wir betonen: das Schreiben derartiger Namensartikel darf nicht zu Lasten der Publikationen in (internationalen) 
Fachzeitschriften gehen. Dies ist auch tatsächlich nicht der Fall, d.h. die Balance der Publikation in verschiedenen
Medien ist gewahrt.

1.2 Weitere Maßnahmen zur Wissensverbreitung: 

Kriterium VI: Wissensvermittlung und -verbreitung

1.1 Weiterbildungsangebote

1.3 Aufsätze und Beiträge außerhalb wissenschaftlicher Fachzeitschriften

1. Weiterbildungsangebot und Wissensverbreitung

Jahr Autor Publikationsort Titel Detailangaben

alle SOEP-Mitglieder regelmäßig Wochenberichte des DIW 
Berlin

DIW Wochenbericht erscheint 
wöchentlich und wendet sich an 
Entscheidungsträger aus Politik, 

Jahr Veranstaltungstitel Dauer
Teil-
nehmer Kurzbeschreibung

Wieder-
holungen

2003 Das Sozio-oekonomische Panel 
(SOEP): Eine Einführung und 
Analysepotentiale zum 
Themengebiet Gesundheit

1 Tag 60 Workshop für Mitarbeiter/innen des Robert-
Koch-Instituts

2

2004 Das Sozio-oekonomische Panel 
(SOEP): Neue Analysepotentiale 
zum Themengebiet Einkommen

1Tag 10 Workshop für Mitarbeiter/innen des 
Bundesministeriums für Gesundheit u. soziale 
Sicherung

2

2004 First International German Socio-
Economic Panel Young Scholars 
Symposium

3Tage 12 Addressed to Ph.D. students in both initial 
and intermediate stages of their projects the 
common ground of the participants was the 
use of the SOEP data in their projects.

2005 Das Sozio-oekonomische Panel 
(SOEP): eine Einführung

1Tag 20 Workshop für Mitarbeiter/innen des 
Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung 
(BBR), Bonn

2005 Fourth EPUNet-Workshop for new 
ECHP data users

4Tage 25 Aim is to familiarise new users with the use of 
the ECHP data for longitudinal analysis

seit
1988

Einführung in die Nutzung der 
Daten des Sozio-oekonomischen 
Panels

2 Tage 15-30 jährlicher Workshop mit Vorträgen und 
Hands-on-Sessions in Kleingruppen für 
nationale Nutzer/innen des SOEP am DIW 
Berlin

18

seit
1995

Using the German Socio 
Economic Panel Study and Cross-
National Equivalent Data File 
CNEF", 

3Tage ca. 30 2-jährlicher Workshop mit Vorträgen und 
Hands-on-Sessions in Kleingruppen für 
internationale Nutzer/innen des SOEP und 
CNEF in Zusammenarbeit mit Syracuse bzw. 
Cornell University (in den USA)

6
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Wissenschaft, Wirtschaft und 
Administration sowie an alle 
Personen, die sich für wirtschafts- 
und sozialpolitische Fragestellungen 
interessieren. Beispiele:

2001 Joachim R. Frick, Gert 
G. Wagner

Frankfurter Rundschau Dokumentation: Warum 
Sprachkurse für die Eltern 
hilfreich sind

11.07.2001, Nr. 158

2002 Schneider, Thorsten 
und Jürgen Schupp

Berlin Berliner sind 
Kulturliebhaber: die 
Nutzung des 
Kulturangebots in Berlin 
im bundesdeutschen 
Vergleich

DIW Wochenbericht 69 (4), S. 63-
67

2003 Tucci, Ingrid und Gert 
G. Wagner

Berlin Fremdsprachenkenntnisse 
als wichtige 
Zusatzqualifikation im 
Dienstleistungssektor

DIW Wochenbericht 70 (41), S. 
611-615

2003 Wagner, Gert G. Die Zeit Sicher ist nur der Tod Nr. 43, 16.10.2003, S. 33

2004 Büchner, Charlotte und 
Wagner, Gert G.

Stuttgarter Nachrichten Jeder zehnte Gymnasiast 
lernt zeitweise im Ausland

22.11.2004, Nr. 271, S. 4

2004 Castronova, Edward 
und Wagner, Gert G.

Frankfurter Allgemeine Zeitung Telefonieren statt wählen 15.10.2004, Nr. 241, S. 35

2004 Schmidt, Renate und 
Wagner, Gert G.

Handelsblatt Mehr Rücksichtnahme auf 
Kinder

15.07.2004

2004 Schupp, Jürgen und 
Harald Künemund

Berlin Private Versorgung und 
Betreuung von 
Pflegebedürftigen in 
Deutschland:
überraschend hohes 
Pflegeengagement älterer 
Männer

DIW Wochenbericht 71(20), S. 289-
294

2004 Schupp, Jürgen und 
Wagner, Gert G.

Berliner Zeitung Vertrauen - ja, aber nur in 
die eigene Familie

01.06.2004

2004 Spieß, C. Katharina Süddeutsche Zeitung "familien brauchen nicht 
mehr finanzielle 
Förderung" (Interview)

24.12.2004

2004 Wagner, Gert G. Der Tagesspiegel Keine Gleichung ohne 
Arbeit

17.10.2004, Nr. 18 630, S. 8

2004 Wagner, Gert G. Financial Times Deutschland Eine Chance für Kinder 17.12.2004, S. 30

2004 Wagner, Gert G. Sächsische Zeigung Wissenstransfer mit dem 
Ball

16.08.2004

2004 Wagner, Gert G. Süddeutsche Zeitung Superverdiener – armer 
Kerl

3.9.2004, S. 14

2004 Wagner, Gert G. Welt am Sonntag Abschwung verstärkt 
Armut in Deutschland

12.12.2004

2004 Wagner, Gert G. und 
Saborowski, Christian

Stuttgarter Nachrichten Lehrer liegen vorn 10.05.2004 Nr. 107, S. 4

2005 Holst, Elke Berlin Management Staff by 
International 
Comparison: Most of the 
Women on Supervisory 
Boards in Germany are 
Works Council 
Representatives

Weekly Report 1 (27), S. 311-317
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2005 Holst, Elke und Eileen 
Trzcinski

Berlin Geburt eines Kindes 
erhöht die 
Lebenszufriedenheit der 
Mütter nur kurzfristig: 
geringe
Lebenszufriedenheit 
insbesondere bei 
türkischen Müttern

DIW Wochenbericht 72(4), S. 69-75

2005 Joachim R. Frick, Jan 
Goebel, Markus M. 
Grabka, Peter Krause, 
Andrea Schäfer, Ingrid 
Tucci, Gert G. Wagner

Berlin Zur langfristigen 
Entwicklung von 
Einkommen und Armut in 
Deutschland: starke 
Reduktion der 
arbeitsmarktbedingten
Ungleichheit durch 
sozialstaatliche
Maßnahmen

DIW Wochenbericht 72 (4), S. 59-
68

2005 Kroh, Martin Berlin Die Sorgen der 
Bevölkerung über die 
Folgen der EU-Erweiterung

DIW Wochenbericht 72(11), S. 193-
199

2005 Schupp, Jürgen und 
Gert G. Wagner

How Fair Is Income 
Taxation in the View of 
the German Public?

Weekly Report 1 (22), S. 269-272

2005 Spieß, C. Katharina 
and Wrohlich, 
Katharina

Aus Politik und Zeitgeschichte Kindertageseinrichtungen: 
Bedarf und nachhaltige 
Finanzierung

23/24, S. 30-37

2005 Wagner, Gert G. Börsenzeitung Auch Pragmatiker haben 
Ideologien

24.12.2005, S. 6

2005 Wagner, Gert G. Frankfurter Neue Presse Lieber Urlaub streichen 25.05.2005

2005 Wagner, Gert G. Süddeutsche Zeitung Adieu Tristesse 15.02.2005  Nr. 37, S. 13

2005 Wagner, Gert G. taz „Word“ wird’s schon 
richten

 26.7.05, Seite 12

2005 Wagner, Gert G. The Ithaca Journal Gambling with the future 
in Germany

 16.09.05

2005 Wagner, Gert G. WAZ „Kein langfristiges 
Versprechen“ (Interview)

15.08.2005

2005 Wagner, Gert G. und 
Jürgen Schupp

Süddeutsche Zeitung Misstrauen – eine 
deutsche Krankheit

11.08.05, Seite 2
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